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AfD-Fraktion 
in der Bürgerschaft 
der Hansestadt Lübeck

► Nr.  VO/2026/14914
öffentlich

Lübeck, 15.02.2026

Antrag 

Bearbeitung: Andrea Gaidetzka (E-Mail: andrea.gaidetzka-luebeck@afd-sh.de Telefon: 122-
1056)

AfD: Verbesserung der Verkehrssituation Kronsforder Allee/ Be-
reich Sana Klinik stadtauswärts
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

26.02.2026 Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck Öffentlich zur Entscheidung

Antrag:
Die Bürgerschaft möge beschließen:

Die Verwaltung wird beauftragt, die aktuelle Verkehrsführung auf der Kronsforder Allee 
stadtauswärts in Richtung Krummesse im Bereich der Sana Klinik Lübeck zu überprüfen, die 
Auswirkungen der geänderten Spurführung auf Verkehrsfluss, Rückstauentwicklung und 
Verkehrssicherheit verkehrstechnisch zu bewerten, kurzfristige Maßnahmen zur Reduzie-
rung des Rückstaus bis zum St.-Jürgen-Ring zu prüfen und umzusetzen.

Insbesondere soll geprüft werden, ob die Geradeausführung auf der linken Spur mit an-
schließender Nutzung des zweispurigen Linksabbiegestreifens zur Berliner Allee wiederher-
gestellt werden kann.

Begründung:
Durch die geänderte Verkehrsführung ist es auf der Kronsforder Allee in Richtung Krummes-
se auf der linken Spur nicht mehr möglich, geradeaus zu fahren.
Es kann dort nur noch links in die Friedrichstraße abgebogen werden.
Eine Weiterfahrt geradeaus, um anschließend den zweispurigen Linksabbieger in die Berli-
ner Allee zu erreichen, ist nicht mehr möglich.
Hierdurch kommt es insbesondere im Feierabendverkehr zu erheblichen Rückstaus bis zum 
St.-Jürgen-Ring.
Zudem entsteht starkes Gedränge auf der linken Spur, da Fahrzeuge, die weiterhin gera-
deaus fahren möchten, versuchen, sich kurzfristig auf die rechte Spur einzuordnen
Dies führt zu riskanten Spurwechseln und erhöht die Unfallgefahr im Bereich des Knoten-
punktes erheblich.
Die frühere Verkehrsführung ermöglichte eine bessere Verteilung des Verkehrsaufkommens 
durch Nutzung des zweispurigen Abbiegestreifens in die Berliner Allee und trug zu einer Ent-
lastung des gesamten Verkehrsraumes bei.

Ziel dieses Antrages ist eine sachliche, verkehrstechnische Neubewertung der aktuellen Re-
gelung mit dem Ziel, Verkehrsfluss, Sicherheit und Leistungsfähigkeit des Knotenpunktes 
wieder zu verbessern.

Anlagen:
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